
  EINWOHNERGEMEINDE MATTEN b. I. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 3800 Matten, 14. Mai 2009 
 
 
 
 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates und 

der Kommissionen  

 

Der Gemeinderat bzw. die Kommissionen be-

fassten sich mit folgenden Geschäften:  

 

 

Jahresrechnung 2008 

 

Die Jahresrechnung 2008 schliesst per 31. Dezem-

ber 2008 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 

27'371.66 ab. Der Voranschlag rechnete mit einem 

Aufwandüberschuss von Fr. 491’000. Die Besser-

stellung gegenüber dem Voranschlag beträgt somit 

Fr. 463'628.34. Folgende Ereignisse haben das Er-

gebnis der Jahresrechnung massgeblich beein-

flusst: 

 

• Die Steuereinnahmen fielen um rund Fr. 

145’000 besser aus als budgetiert.  

 

• Minderaufwand von Zinskosten netto von rund 

Fr. 47'000. 
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• Verzögerung diverser Investitionsprojekte wie 

Beitrag an Kongressneubau von Fr. 375'000 

oder Sanierung Bushaltestelle von Fr. 60'000. 

Aus diesem Grund fielen die harmonisierten 

Abschreibungen rund Fr. 112'000 tiefer aus als 

budgetiert wurde. 

 

• Die Gemeinde verkaufte im Jahr 2008 die bei-

den Grundstücke am Juheigässli. Daraus resul-

tierte ein Buchgewinn von Fr. 219'600. Anstatt 

diesen der Laufenden Rechnung zuzuführen, 

erfolgt eine ausserordentliche Einlage in die 

Spezialfinanzierung „Liegenschaften Finanz-

vermögen/Werterhalt“. 

 

Der Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung der 

Jahresrechnung 2008 mit allen Bestandteilen zu-

gestimmt und wird der Gemeindeversammlung 

vom 29. Juni 2009 beantragen, die Jahresrech-

nung zu genehmigen.  

 

 

Schulsozialarbeit 

 

Der Gemeinderat hat beschlossen sich an den Ab-

klärungen zur Einführung der Schulsozialarbeit auf 

dem Bödeli zu beteiligen. Innerhalb der Studie soll 

unter anderem eruiert werden, in wie weit in der 

Gemeinde Matten ein Bedürfnis nach Einführung 

der Schulsozialarbeit besteht und welche Kosten 

die Verwirklichung des Projekts für Matten auslösen 

würden. Der Gemeinderat rechnet für die Abklärun-

gen mit Kosten von ca. Fr. 7'000.  
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Einbürgerung 

 

Der Gemeinderat erteilte folgenden Personen die 

Zusicherung des Gemeindebürgerrechts: 

• Caprlak Tenis, Kesslergasse 2, 

• Sequeira Gustavo, Mattenstrasse 60, 

• Provolija Kenan, Artene und Dashmir, Wy-

chelstrasse 24. 

 

 

Sozialdienst 

 

Die Gemeinden Därligen, Leissigen und Matten 

werden Rita Bigler, Leissigen, als Vertreterin der 

Gemeinden im Vorstand des Gemeindeverbandes 

Sozialdienst Amt Interlaken zur Wiederwahl vor-

schlagen.  

 

 

Gemeindeversammlung 

 

Der Gemeinderat genehmigte folgende Traktanden-

liste für die Gemeindeversammlung vom 27. Mai 

2009: 

 

1. Schule - Beschlussfassung über die Schliessung 

einer Klasse per Ende Schuljahr 2008 / 2009.  

 

2. Revision Ortsplanung, Beschlussfassung über 

a) baurechtliche Grundordnung 

- Zonenplan 1 

- Zonenplan 2 

- Zonenplan Gefahrenhinweise 

- Baureglement 

b) Baulinienplan 

 

3. Orientierungen. 
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4. Verschiedenes.  

 

 

Beitragsleistungen 

 

Der Gemeinderat befasste sich mit folgenden Bei-

tragsgesuchen: 

 

• Eidg. Jodlerfest 2011; der Gemeinderat hat 

eine Unterstützung in Form der Mithilfe des 

Bauamts und ev. des Bereichs Sicherheit 

beschlossen. 

 

• Matten Musik; der Gemeinderat hat be-

schlossen, einen einmaligen Unterstüt-

zungsbeitrag von Fr. 15'000.-- zu leisten und 

den bisherigen jährlichen Beitrag ab dem 

Jahr 2010 auf Fr. 5'000 zu erhöhen.  

 

• Interfolk. Auf Antrag der Finanzkommission 

und Antrag der Kommission für Wirtschaft, 

Tourismus und Kultur hat der Gemeinderat 

für das Jahr 2009 einen Beitrag von Fr. 

2'000 beschlossen.  

 

 

Jugendarbeit 

 

Folgende Beiträge wurden im Jahr 2008 für die Jugendarbeit ausgerichtet: 

Beiträge pro Jugendliche/n an ins-

gesamt 20 Vereine 

CHF 22'940.00 

Beitrag an SCUI und Eislaufclub 

Jungfrau für Eismiete 

CHF 4'101.00 

Infrastrukturbeitrag an FCI CHF 6'563.00 

Gesamttotal CHF 33'604.00 
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In dieser Aufstellung nicht enthalten sind Beiträge: 

• die über die Investitionsrechnung (z.B. Investitionskostenbeitrag 

FCI) ausbezahlt wurden; 

• die nicht ausschliesslich für die Jugendarbeit sind (z. B. Bödelibad); 

• Beiträge an die Mütter- und Väterberatung, Kinderkrippe und Ju-

gendarbeit Bödeli. 

 

 

Baugesuche 

 

Folgende Kleine Baubewilligungen wurden erteilt: 

 

• Aebersold Adrian und Frutiger Christine, In-

terlaken; Sanierung bestehendes Einfamili-

enhaus, Einbau einer Gasheizung mit Aus-

senkamin, Aegertenstrasse 31.  

 

• Caregnato Claudia, Matten; Erweiterung des 

Wohntraktes über den bestehenden Gara-

gen, Auswechseln des bestehenden Heiz-

kessels, Rugenstrasse , Parzelle Nr. 1008.  

 

• Munardi Judi und Monique, Interlaken; Sa-

nieren des bestehenden Einfamilienhauses, 

Anbau eines Balkons auf der Westseite, Er-

neuerung der Haustechnik, Aender-

bergstrasse 2: 

 

• Signer Markus, Rütistrasse 18a; Anbauen 

eines Vordaches und zwei Windschutzwän-

de unter bestehenden Balkon.  

 

• Tschiemer Heinz, Kupfergasse 46; Vergrös-

sern des Balkons an bestehendem Gebäu-

de, Kupfergasse Nr. 46a.  
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• von Allmen Max, Rütigässli 16; Anbau Gerä-

teschuppen mit integriertem Sitzplatz an be-

stehendes Wohnhaus, Erstellen von zwei 

Autoabstellplätzen.  

 

• Miteigentümergemeinschaft Zwahlen, Sanie-

rung Wohnhaus Kupfergasse Nr. 3, Erweite-

rung des bestehenden Balkons Wohnhaus 

Kupfergasse Nr. 5.  

 

 

 

 

 

Für weitere Auskünfte: 
 
Peter Erismann, Gemeindeschreiber, Matten. 
Telefon-Nr. 033 826 50 31. 


